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Schönheit der Natur hat er ein offenes Auge;
aus dem Gespräch mit den Leuten erfährt
er allerlei Dorfgeschichten, Neckereien, Sagen
und Bauernsprüche. In Büchern findet er
geschichtliche Mitteilungen über die Gegenden,

die er bereist. All das, was der
Verfasser weiss und sieht, fügt er in gewandter
Schilderung zusammen, und streut
dazwischen einen köstlichen Humor und hübsche

Federzeichnungen ein. Das Buch
versetzt den Leser in freudige Stimmung und
vermittelt ihm eine Menge Angaben
belehrender und erzählender Natur; es ist
hübsch ausgestattet und verdient einen recht
ausgedehnten Leserkreis. Dr. E. Stauber.

Collection Helvétique. Verlag Georg
& Cie., Genf.

In dieser ausgesucht schön gedruckten und
künstlerisch ausgestatteten Bücherreihe ist,
neben Mon Village von Ph. Monnier, das in
unserer letzten Nummer ausführlich angezeigt

wurde, erschienen :

La Bibliothèque de mon oncle. Von R. Töpffer,
mit Zeichnungen von ihm illustriert.

Adolphe, précédé du Cahier Rouge. Von
Benjamin Constant. Mit Buchschmuck von
H. Bischoff.

Gustave. Von Carl Spitteler. Übersetzt
von E. Desfeuilles. Buchschmuck von Fran-
cillon und Vibert.

Les trois Justes von Gottfried Keller. Übersetzt

von Charly Clerc. Buchschmuck von
B. Mangold.

Der Schmied von Göschenen. Eine
Erzählung aus der Urschweiz für Jung und Alt.
Von Robert Schedler. Mit Illustrationen von
Theodor Barth. Gebunden. Preis Fr. 5.50.
Verlag Helbing & Lichtenhahn, Basel.

Ein wirklich empfehlenswertes Jugendbuch;

eine spannende Handlung im Rahmen
früher Schweizergeschichte birgt Momente
genug, die an Heimatliebe und Natursinn
sich wenden, ohne in der Tendenz unkünstlerisch

zu sein. Die Lebenstüchtigkeit des
Helden, der es vom leibeigenen Hirtenbüb-
lein zum Erbauer der Teufelsbrücke und zum
Retter der Heimat bringt, ist in lebendiger
Handlung vorbildlich geschildert.

Modellbogen des Lehrervereins
Zurich. Von diesen farbenfröhlichen
Ausschneide- und Klebebogen, denen statt
Phantasiegebilde, typische schweizerische Bauten
zugrunde liegen, sind neue Drucke erschienen.
Eine Tessiner Kirche, ein Thurgauer Riegelhaus

und ein Grindelwalder Haus erstellt da
die Jugend, der begleitende Worte zur Belehrung

im Sinne des Heimatschutzes dienen. Die

Bogen können zum Preis von Fr. 1.50 pro
Blatt bezogen werden bei Frau Sulzer,
Goldbrunnenstrasse 79, Zürich 3, und im
Pestaiozzianum, Schipfe, Zürich 1.
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Sitzung des Zentralvorstandes, am
19. Februar 1921, in Olten. Ein Vorschlag
auf ausgedehnte Propaganda durch den
Zentralvorstand wird besprochen; die Angelegenheit

soll der nächsten Delegiertenversamm-
lung unterbreitet werden. — Meinungsaustausch

über die Anregung der Sektion Thurgau

zur Bekämpfung der neuen Tänze auf
dem Lande, der aus verschiedenen Gründen
aber keine Folge gegeben werden kann. -
Auf Grund eines eingehenden Berichtes wird
die Frage des Beitrittes zur neuen Gesellschaft

„Pro Campagna" nochmals diskutiert.
Der Beitritt wird vorläufig abgelehnt. -

Die Delegiertenversammlung wird auf den
18. Juni in Brunnen vorgesehen, die
Jahresversammlung auf den 19. in Altdorf. Die
Vorbereitungen übernimmt der Obmann der
Innerschweizerischen Vereinigung für Heimatschutz.

Der Mitgliederbestand auf Mitte Februar
1921 ist: 6336; im laufenden Jahre sind
bereits 232 neue Mitglieder eingetreten.

Séance du Comité central du 19 février
1921, à Olten. On a proposé que le Comité
central organise une propagande active en
faveur du Heimatschutz. La question sera
soumise à la prochaine Assemblée des délégués. -
La section thurgovienne regrette que le goût
des danses modernes se répande de plus en plus
dans les campagnes. Pour différentes raisons
le Comité central n'est pas d'avis que ce soit
la tâche du Heimatschutz de combattre cette
tendance. — Après lecture d'un rapport
approfondi, la question de l'entrée de la Ligue
dans la nouvelle société „Pro Campagna"
est discutée. 11 est décidé que le Heimatschutz

n'entrera pas encore dans cette
association. — L'Assemblée des délégués est
prévue pour le 18 juin. Elle aura lieu à

Brunnen, et l'Assemblée générale à Altdorf,
le 19 juin. Le président de la section „Suisse
centrale" se chargera d'organiser ces deux
assemblées.

Le nombre de nos membres s'élevait à

6336 au 15 février 1921. 232 nouveaux
membres ont été acquis au cours de cette
année.

Redaktion: Dr. JULES COULIN, BASEL, Oberer Heuberg 22.
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ScKönKeit clc, >lätur Kat er ein offene« Äuge;
aus ciem OespräcK mit clen Leuten ertäkrt
er allerlei OurtgescKicKten, Meckereien, Lagen
tmcl SauernsprücKe, In SücKern tinclet er
gesckicbtiicke iviitteilnngen über ciie Oegen-
clen, clie er bereist. Äll clas, was cier Ver-
iasser weiss unci siebt, fügt er in gewandter
ScKilderung zusammen, unci streut da-
zwiscken einen KöstiicKen ttumor uncl Kllb-
scke LederzeicKnungen ein. Das Suck ver-
setzt cien Leser in freudige Stimmung und
vermittelt ikm eine ivlenge Angaben de-
lekrender und erzsKIender l>iaturi es ist
KübscK ausgestattet und verdient einen reckt
ausgedeknten Leserkreis. Dr. L, S/attder.

Oollection ttelvötique Verlag Oeorg
<ö Oie., Oenf,

In dieser ausgeguckt, sckön gedruckten und
KünstieriscK ausgestatteten LücKerreiKe ist,
neben ^tvn Vitta^e von Lb. iVtonnier, das in
unserer letzten Kummer austUKrücK ange-
zeigt wurde, ersckienen:

^.c, öib/iok/!^ue c/e msn onc/e. Von H. l'öpf-
fer, mit XeicKnungen von ikin iiiustriert.

Äcis//?/!e, precede du OaKier tcouge. Von
Senjamin konstant, rviit SucKscKmucK vnn
tt. SiscKotf.

lluskave. Von Lari Spitteier. Obersetzt
von L, Oeskeuilles, SucKscKmucK von Lrsn-
cillon und Vibert.

/.es /ro/s ^/us/es vun Ootttried Keller, Uber-
setzt von öbarly Olerc. SucbscKmucK von
S. /Viangoid.

Der 8cKmied von OöscKenen. Line Lr-
zäklung aus der Orscbweiz für lung und Äit,
Vnn tZobert LcKedler. IViit Illustrationen von
lbeodor SartK. Oebunden. Lreis Lr. 3.50.
Verlag ttelbing c< LicKtenKaKn, Lasel.

Lin wirklick empfeKIenswertes lugend-
bucb; eine spannende ttsndlung im HaKmen
trüker LcKweizergescKicKte birgt IViomente
genug, die an tteimatliebe und »latursinn
sicb wenden, obne in der l'endenz unkünst-
lerisck zu sein. Oie LebenstücbtigKeit des
ttelden, der es vom leibeigenen ttirtenbüb-
lein zum Lrbauer der l'eutelsbrUcKe und zum
kZetter der tteimat dringt, ist in lebendiger
ttandlung vorbildlicb gescbildert,

ivlodeilbogen des ^ebrervereins XU-
rieb. Von diesen tardentröklicken Äus-
sckneide- und Klebebogen, denen statt Lban-
tssiegediide, tvpiscbe sckweizeriscke Lauten
zugrunde liegen, sind neue Drucke ersckienen,
Line l'essiner KircKe, ein l'Kurgauer Hiegei-
Kaus und ein Orindeiwaider ttaus erstellt da
die lugend, der degleitende Worte zur SeleK-
rung im Sinne des tteiniatsckutzes dienen. Oie

Sogen Können zum Lreis vun Lr. 1.5t) pro
Slatt bezogen werden dei Lrau Luizer,
Ooldbrunnenstrasse 79, XüricK 3, »nd im
Lestglozzianum, Scbipfc, XüricK l,
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Sitzung des üentrslvorstsndes, an,
19. Lebruar 1921, in Ölten. Lin Vorscblag
auf äusgedennte Propaganda durcb den Xen-
traivorstand wird besprocken; die Angelegen-
Keit soll der näcksten Oelegiertenversamm-
lung unterbreitet werden, — lvieinungsaus-
tauscb über die Anregung der Sektion 1'bur-
gau zur SeKsmpkung der neuen länze auf
dem Lande, der aus versckiedenen Oründen
aber Keine Lolge gegeben werden Kann,
Aut Orund eines eingebenden SericKtes wird
die Lrsge des Seitrittes zur neuen Oesell-
»ckaft ,,Lro Oampsgna" nnckmals diskutiert.
Der Seitritt wird vorläufig abgeleknt.
Die Deiegiertenversammitmg wird auf dcn
18. luni in Srunnen vorgeseben, die labres-
Versammlung auf den 19, in Altciort. Dic
Vorbereitungen Ubernimmt der Odmanu dc,
InnerscKweizeriscKen Vereinigung für tteimat-
scbutz,

Oer iviitgliederbestand auf iViitte Lebrusr
1921 ist: 6336; ini lautenden labre sind
bereits 232 neue ivlitglieder eingetreten,

86snce du Oomitö central du 19 tevrie,
1921, a Ölten. On a propose que le Loniitc
central organise une propagande active en ta-
vcur du tteimatscbutz. La question sera sou-
mise a laproebaineAssembicedesdeiegues. -
La section tburgovienne regrette que ie goüt
des dan^es modernes se repande de pius en plus
dans les campagnes. Lour ditterentes raisnns
le Loinite central n'est pas d'avis que ce soit
ia täcbe du tteimatscbutz de combattre cette
tendance. — Apres lecture d'un rapport
approtondi, Ia question de i'entree de ls Liguc
dans la nouvelle societc ,,pro Osmpsgna"
est discutee, Il est decidc que le tteimat-
scbutz n'entrera pss eucure dans cette asso-
ciativn. — L'Assemdiee des delegues est
prevue pour Ie 18 juin. Liie aura lieu a

Srunnen, et I'Assemdlee generale ä Altdort.
Ie 19 juin. Le President de >a section ,,Suisse
centrale" se cbargera d'organiser ces deux
assemblees,

Le nombre de nos membres s'elevait ä
6336 au 15 fevrier 1921, 232 nouveaux
membres nnt ete acquis uu cours de cettc
annee.

Redaktion: Or.'ObliL dOLIl.II>!, «A8LL. Oberer blenberg 22.
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